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Kommunikation im 

medizinischen Alltag im 

multiprofessionellen 

Team
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GGZ – Zentrale
Albert Schweitzer Klinik
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Albert-Schweitzer-Klinik GrazLAGEPLAN
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Albert-Schweitzer-Klinik Graz

• Neurologische Abteilung
• Internistische Abteilung
• Medizinische Geriatrie inkl. Hospiz

Lehrkrankenhaus der
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Pflegewohnheim Aigner-Rollett und MTZ 

SeniorInnenresidenz und TZ Robert Stolz

Pflegewohnheim Peter Rosegger

Pflegewohnheim Erika Horn

Weitere Standorte 
der GGZ in Graz
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Wissenschaft und Lehre
Staatspreis Unternehmensqualität 
– umsetzen und leben

„follow up“ Prozesse einleiten 
und die Ergebnisse daraus umsetzen!
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• Outstanding Achievement in Customer Centricity• EFQM Global Award 2021

EFQM Global Excellence Award 2021
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Mitarbeiter-Kunden- Organisations- Finanz- Gesellschafts &Innovations Ebene

•LOYALITÄT
• muss auf gemeinsamen moralischen Maximen basieren

• von einem gemeinsamen Vernunftinteresse geleitet sein

• innere Verbundenheit muss gegeben sein 

•KOMMUNIKATION

•WERTE & HALTUNG
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Mitarbeiter-Kunden- Organisations- Finanz- Gesellschafts &Innovations Ebene

Teams der Albert Schweitzer Klinik

Versorgung von Menschen in abgestuften 
Versorgungsmodellen

2001-2021
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Implementierung von neuen agilen Führungsstilen und 
Vorgehensmodellen im medizinischen Alltag 

Neuer Look des multiprofessionellen Settings der Zukunft

internes Team:
• Ärzt*innen
• DGKP
• Pflegefachassistent*innen
• Pflegeassistent*innen
• Physiotherapeut*innen
• Ergotherapeut*innen
• Psycholog*innen
• Psychotherapeut*innen
• Logopäd*innen
• Masseur*innen
• Sozialarbeiter*innen
• Diätolog*innen
• Zivildienstleistende

externes Team:
• Angehörige
• Student*innen, Schüler*innen, 

Praktikant*innen
• Musiktherapie
• Klangschalentherapie
• Feldenkrais Therapie
• Craniosacrale Therapie
• Tiertherapie 
• ext. Physiotherapie
• ext. Ergotherapie
• ext. Logopädie
• Ehrenamtlichkeit
• ext. Dienstleistungsfirmen

Multiprofessionelles
Team

Begleitung durch:

Führungsteamcoaching

Teamcoaching

Einzel- und Team Supervisionen

Es gibt nur Arbeit
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• Häufige Diskussion, welcher Führungsstil ist der Beste?

• Was versteht man überhaupt unter Führungsstilen?

• Führungsstil ist die grundsätzliche Handlungsmaxime des Vorgesetzten.

• Darf nicht mit Führungsverhalten verwechselt werden. 

• Im Gegensatz zum Führungsverhalten bleibt der Führungsstil über einen längeren Zeitraum hinweg 
konstant. 

• Das Führungsverhalten hingegen variiert je nach Situation.

• Zu den Aufgaben einer Führungskraft gehört es, für ein erfolgreiches Projekt im Sinne der 
jeweiligen Zielsetzung zu sorgen.

• optimal, wenn dabei die Wünsche, Bedürfnisse und Fähigkeiten der Mitarbeiter berücksichtigt 
werden.

Fragestellungen und Definition „Führungsstil“
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Mitarbeiter-Kunden- Organisations- Finanz- Gesellschafts &Innovations Ebene

Implementierung von neuen agilen Führungsstilen und 
Vorgehensmodellen im medizinischen Alltag

Neuer Look des multiprofessionellen Settings der Zukunft

Wie funktioniert das tägliche multiprofessionelle Miteinander
Voraussetzungen für die Mitarbeiter*innen schaffen

• Corporate Social responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit
• Einführung einer multiprofessionellen Kreiskultur
• Implementierung des agilen Vorgehensmodells „Scrum“
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit
Kommunikation – einfach oder doch kompliziert?

Kundenebene Mitarbeiterebene

Konstruktive Gesprächsführung in Beruf und Alltag
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit

„Leiblicher Ausdruck“

lat. „communicare“ = mitteilen

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjqqoGT7MXWAhVKWxQKHWOlAOgQjRwIBw&url=https://gr.pinterest.com/explore/lachende-gesichter/&psig=AFQjCNFfcKt_TKcd_Mo0hSvAFddABfwlww&ust=1506617986931506
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiChquFn8vWAhXM1xQKHchEBDMQjRwIBw&url=https://www.schlummersack.de/blog/3-monats-kolik-baby&psig=AFQjCNGnmr476o8PaASG73aFElaxoCyfzg&ust=1506803480817728
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjai7jW6sXWAhWI1xQKHY1uCMYQjRwIBw&url=https://www.pinterest.de/explore/lachende-zitate/&psig=AFQjCNEGxw7fj4QoP_F_vhsKIPVM0TVRWA&ust=1506617746890521
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit

„Leiblicher Ausdruck“„Man kann nicht nicht kommunizieren“
Paul Watzlawick

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiu7_bH7MXWAhVHQBQKHXq2CWAQjRwIBw&url=https://depositphotos.com/8959367/stock-photo-children-kid-screaming-expression-on.html&psig=AFQjCNEEow-020J9jhF5SUIfc8tai5ekNw&ust=1506618205666663
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwidgrzRn8vWAhWI0RQKHWfwAWYQjRwIBw&url=http://www.focus.de/fotos/schmerzverzerrtes-gesicht-usa-keeper-tim-howard-waehrend-des-england_mid_676224.html&psig=AFQjCNGnmr476o8PaASG73aFElaxoCyfzg&ust=1506803480817728
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit

„LEIBLICHER AUSDRUCK“

Kommunikation beginnt erst mit 
meiner Bereitschaft, mich auf mein 

Gegenüber einzulassen! 

https://www.rotenasen.at/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=10694&md5=757e114a0b652b5de1b7387d8a40b6192d4c698f&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czo0MToiPGJvZHkgc3R5bGU9Im1hcmdpbjowOyBi&parameters%5b2%5d=YWNrZ3JvdW5kOiNmZmY7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters%5b3%5d=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI%2BIHwgPC9hPiI7fQ%3D%3D
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Mitarbeiter-Kunden- Organisations- Finanz- Gesellschafts &Innovations Ebene

Kreiskultur/Scrum Modell

Grafik: Daniel Hausmann, BScN &



20Tuckman: Phasen der Teamentwicklung "norming storming forming Performing"

Phasen der Teamentwicklung
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Kreiskultur/Scrum Modell

Vernetzung der Themen & Konzepte durch
Mentorenteam/Scrum-Teams
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Kreiskultur/Scrum Modell

Selbsterfahrungsübungen
Mentorenteambegleitungen
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Kreiskultur/Scrum Modell

Mentorenteamarbeit & Arbeit an Mitarbeiter*innen & Patient*innen

Werte & Haltung
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Zentrale Praktikumskoordination / Zentrale Praxisanleitung
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Karrierepfade der Pflege in den GGZ
Übersicht

Quelle: Eigene Erstellung (2020)
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Expert*innen – Menschlichkeit und Kompetenz

Kinaesthetics

Hr. Hauska

Wund-
management

ASK

Hr. Ortner

Aromapflege

Fr. Trinker

ANP 
Schmerz/Delir

Hr. 
Hausmann

Praktikums-
koordination & 

Therapeutic 
Touch

Fr. Metzger

Basale 
Stimulation

Fr. Löschnigg-
TauszBasale 

Stimulation

Fr. Namor-
Ranegger

Kinaesthetics

Hr. 
Paskarevic

Wund-
management 

ASK

Hr. Kogler

Aromapflege

Fr. Riegler

Mund-
gesundheit

Fr. Peyker

Zentrale 
Praxis-

anleitung

Fr. 
Unterwaditzer
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• Austausch über die „Grenzen“ der Abteilung hinaus

• Diskussion  Entwicklung kreativer Ideen & 
Gedankengänge

• Sensibilisierung auf gewisse Themen

• Besucher der Treffen dienen als Multiplikatoren für Wissen

• Vernetzung der Mitarbeitenden

• Offen für Auszubildende

Expert*innen Treffen
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Rückblick 2020 …
Zentrale Praxisanleitung

• Begleitung (neuer) Mitarbeiter*innen mittels 

Mikroschulungssystem: 160 Schulungen 

• Adaptierung Mikroschulungsmodulbuch (neues Modul Hygiene, 

Schwerpunkt Medikationssicherheit) 

„Die Sinneswahrnehmung 
des geriatrischen 

Menschen am eigenen Leib 
zu erfahren war sehr 

interessant.“

„Sehr detaillierte 
praxisorientierte Ergänzungen 

insbesondere wenn man 
Berufseinsteiger ist und die 
Theorie - Inhalte noch frisch 

sind.“

„Ich könnte mich dadurch 
verbessern und meine Fragen 

stellen. Ich konnte mehr 
Informationen über den 

Pflegeprozess bekommen.“

„Ich bedanke mich bei Ihnen, 
weil die Idee der 

"Mikroschulung" sehr gut ist, es 
kann den neuen 

Mitarbeiterinnen sehr helfen, 
um besser und schneller in die 

Arbeit hinein zu kommen.“

„Da ich in meinem ersten Dienstjahr bin, konnte ich sehr 
sehr viel für die berufliche Praxis mitnehmen. Die 

Mikroschulungen waren sehr Patienten und 
Stationsspezifisch aufgebaut. Es wurde alles sehr genau und 
mit viel Geduld beantwortet. Weiters konnten auch etwaige 

Schwächen erarbeitet werden, was zu einer guten 
fachlichen, wie auch insbesondere persönlichen 

Weiterentwicklung im Beruf führt. Danke dafür!!!“

Feedback –
Mitarbeiter*innen 
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JOB-ROTATION
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Kontaktaufnahme mit 
StationsleiterIn und/ 
oder AssistentIn der PDL 

Rahmenbedingungen im 
gemeinsamen Termin klären (u.a. 
Allgemeines, Zeitrahmen, Antrag, 
Vereinbarung) 

Ausgewählten Karrierepfad 
zum nächstmöglichen Termin
erfolgreich absolvieren

START

Quelle: De Lellis-Stermole (2020)

ZIEL
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Übersicht 2020

• GZ 2020 der Pflege-Auszubildenden: 291

• ~ 50 % als neue Mitarbeiter*innen begrüßt

Rückblick 2020
„Der Welcome Day in der Albert Schweitzer Klinik 
ist eine super Sache und heißt einen vom ersten 
Augenblick an wirklich Willkommen. Vor allem 
durch die Führung des Areals und der Erklärung 
wo was zu finden ist, fühlt man sich richtig gut 
aufgehoben. Auch die Vorstellung weiterer 
Einrichtungen der Albert Schweitzer Kliniken ist 
super, da wird einem erst bewusst wie groß das 
Ganze ist! Des Weiteren ist es spitzenmäßig, dass 
man unter Begleitung auf die Station gebracht 
wird, kurz vorgestellt wird und immer einen fixen 
Ansprechpartner zur Seite hat-wobei man 
eigentlich Gott sei Dank immer alle alles fragen 

kann.“

Feedback von Florian Sch. – Auszubildender zum DGKP im 3. ABJ
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Aktuelle Zahlen 2021

• 2021 bereits 216 Auszubildende (Arzt, Pflege, Therapie)

• derzeit aktiv im Praktikum: 41

• bereits abgeschlossen: 279

• noch angemeldete: 60

• größter Kooperationspartner FH Joanneum

• bei bisherigen Auswertungen sehr hohe 

Gesamtzufriedenheit

• sehr positives Feedback auch von Seiten der Standorte

Gesamt: 425
Stand 09.09.2021
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Kommunikation
Wissenschaft und Lehre

Auszug aus der Fachbereichsarbeit einer Studentin nach dem Praktikum im 
Department Wachkoma :
Als ich am ersten Tag meines Praktikums das erste Patientenzimmer betrat und den Patienten darin liegen sah, 
war ich natürlich betroffen. Es ist eben doch ein ganz anderes Gefühl, wenn man mit einem freundlichen  „Guten 
Morgen“ in das Zimmer kommt und niemand antwortet. 
Es ist jedoch absolut nicht wahr, dass niemand antwortet, es spricht nur keiner. 

Mehr als Kommunikation „Es liegt was in der Luft“
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• Ressourcenorientiert

• Interdisziplinär

• Angehörige in das 
Betreuungskonzept eingebunden

• Behandlung, Pflege und Therapie ans Ziel angepasst

Gelebte Expertise im multiprofessionellen Kontext
Fallbeispiel vom Department Wachkoma
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Gelebte Expertise im multiprofessionellen Kontext
Fallbeispiel vom Department Wachkoma



35Autor: Hohensinner

Gelebte Expertise im multiprofessionellen Kontext
Fallbeispiel vom Department Wachkoma
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung

Corporate Social Responsibility – „CSR“ / Nachhaltigkeit

TEILHABE / INKLUSION                                  

Soziale Reintegration

Kundenebene
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Loyalität
Kommunikation

Werte & Haltung
Mitarbeiter-Kunden- Organisations- Finanz- Gesellschafts &Innovations Ebene

Kreiskultur/Scrum Modell

Grafik: Daniel Hausmann, BScN &
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Hohensinner Jörg MBA, MSc
joerg.hohensinner@stadt.graz.at


